
   

Princess Cruises c/o Inter-Connect GmbH – Arnulfstraße 31 – 80636 München 
 Tel. +49(0)89-51703-450 – Fax +49(0)89—51703-120 – info@princesscruises.de 

Geschäftsführer: Regina Weinmann und Lothar Krins  

Presseinformation  
 
 
Statement 9 von 9 
 
Stand: 10. Februar, 10:00 Uhr 
 
Princess Cruises zur Situation auf der Diamond Princess (Update)  
 
München – Princess Cruises bestätigt, dass nach Aussagen des 
japanischen Gesundheitsministeriums bei 66 weiteren Passagieren und 
Crewmitgliedern der Diamond Princess das Coronavirus nachgewiesen 
worden ist. Die Betroffenen stammen aus Japan (45), den USA (11), 
Australien (4), den Philippinen (3), Kanada (1), Großbritannien (1) und 
der Ukraine (1). Auch in diesen Fällen erfolgt die Verlegung von Bord 
entsprechend der Anweisungen des japanischen 
Gesundheitsministeriums. 
   
Da man sich erst früh in der Quarantänezeit von 14 Tagen befinde, 
komme es nicht unerwartet, dass weitere Infektionsfälle gemeldet 
würden, so ein Sprecher der Reederei. Sofern keine 
unvorhergesehenen Entwicklungen einträten, bleibe es beim 19. 
Februar als Enddatum der Quarantäne. 
   
Aufgrund der außergewöhnlichen Umstände an Bord der Diamond 
Princess erstattet Princess Cruises den Passagieren den vollen 
Reisepreis, einschließlich Flugreisen, Hotel, Transfers, 
vorausbezahlten Landausflügen und Trinkgeldern.  
 
Princess Cruises bestätigte auch, dass das Unternehmen zwar alle 
Trinkgelder an die Gäste zurückerstattet, aber dafür sorgt, dass die 
Besatzungsmitglieder für die geleistete Arbeit die von ihnen 
festgelegten Trinkgelder erhalten. 
 
Darüber hinaus erhalten die Gäste eine Gutschrift für eine zukünftige 
Kreuzfahrt in Höhe des Preises, den sie für die am 4. Februar beendete  
Reise gezahlt haben. 
  
Auslöser der aktuellen Situation war die Erkrankung eines Gastes aus 
Hongkong, der am 20. Januar zusammen mit weiteren 2.665 
Passagieren und 1.045 Crew-Mitgliedern in Yokohama eine Kreuzfahrt 
auf der Diamond Princess angetreten hatte und am 25. Januar in 
Hongkong von Bord ging. Am 1. Februar, sechs Tage nach Verlassen 
des Schiffes, wurde er positiv auf das Coronavirus getestet.  
 
Sobald uns neue Informationen vorliegen, werden wir ein Update dieser 
Mitteilung bereitstellen.  
 
Ansprechpartner für Redaktionen: 
INEX Communications – Rolf Nieländer – Tel.: +49-6187-900-780 
E-Mail: info@inexcom.de; www.inexcom.de 
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Über Princess Cruises 
 
Princess Cruises bietet mit 19 First-Class-Schiffen (inkl. der neuen 
Discovery Princess) Kreuzfahrten auf allen Weltmeeren. Die Princess-
Flotte besteht aus modernen Schiffen mit einer Kapazität zwischen 680 
und 3.660 Gästen und steuert auf über 170 unterschiedlichen Routen 
380 Häfen auf sieben Kontinenten an.  
 
Mitte Oktober 2019 erfolgte die Jungfernfahrt der Sky Princess, die mit 
den neuen Sky Suiten die größten Balkone auf See bietet. Im Juni 2020 
sowie im November 2021 folgen mit der Enchanted Princess und der 
Discovery Princess die letzten beiden Neubauten der Royal Class. 
Drüber hinaus gibt es Verträge über zwei Einheiten, die auf einer neuen 
Plattform basieren, rund 4.300 Passagieren Platz bieten und über mit 
Flüssiggas betriebene (LNG) Motoren verfügen. Ihre Indienststellung ist 
für 2023 bzw. 2025 vorgesehen. Damit erweitert Princess Cruises die 
Flotte im Laufe von nur sechs Jahren um fünf neue Schiffe. 


